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MellowYellow  

Das inklusive Kunstprojekt in oberösterreichischen Schulen 

MellowYellow scha;t spielerisch-kreative Begegnungen zwischen Schüler*innen und 
Mixed-Abled Künstler*innen-Teams – bestehend aus Menschen mit und ohne 
Behinderung. Ziel ist es, zeitgenössische Kunst hautnah erlebbar zu machen und neue 
Perspektiven zu erö;nen. 

Für das Sommersemester 2025 sind 100 Kunstinterventionen mit 33 
oberösterreichischen Schulklassen geplant. Die gemeinsame Initiative MellowYellow 
Oberösterreich wird mit der Kunstuniversität Linz, TGW Future Wings, SILK Fluegge, 
Simon Mayer und dem Sichtwechsel Festival, unterstützt von den Kulturdirektionen Linz 
und Steyr, der Bildungsdirektion Oberösterreich, der Abteilung Kultur Oberösterreich 
sowie dem Land Oberösterreich realisiert. Ein besonderer Fokus liegt auf den Regionen 
Linz, Steyr-Kirchdorf, Wels-Grieskirchen und Gmunden-Vöcklabruck.  

Durch Tanz, Musik und Improvisation entstehen über einen oder mehrere Tage hinweg 
kreative Räume für Begegnung und Austausch. Das Herzstück von MellowYellow sind 
interaktive Performances, Gruppenformate, gemeinsame Mittagessen und o;ene 
Fragerunden – Kunst und Inklusion werden so lebendig.  

Die Nachfrage wächst stetig: Seit 2016 begeistert das innovative Projekt vom Verein 
MAD die Kinder und Jugendlichen mit vielfältigen künstlerischen Ausdrucksformen. Ab 
2025 erweitert sich MellowYellow nach Oberösterreich – ein kreatives Abenteuer, das 
Kunst direkt ins Klassenzimmer bringt. 

 

 

Langtext (4500 Zeichen) 

MellowYellow  

Das inklusive Kunstprojekt in oberösterreichischen Schulen 

Ausbruch aus dem Schulalltag  
Voller Vorfreude strömen die Kinder und Jugendlichen in den Turnsaal. Sie haben gehört, 
dass ein besonderer Tag vor ihnen liegt – ein Tag voller Tanz, Musik und Spiel. Man spürt 
die Aufregung in der Luft, während sie sich erwartungsvoll im Kreis auf den Boden 
setzen. Es wird getuschelt, hier und da wird gekichert, und die ersten rutschen unruhig 
hin und her. Zwei Künstler*innen von MellowYellow betreten den Turnsaal, der zur 
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imaginären Bühne wird. Alle Augen sind auf sie gerichtet – Staunen macht sich breit. Sie 
lachen, sie rufen und sind vor allem eines: überrascht. Denn eine der Personen sitzt im 
Rollstuhl. Und diese Person tanzt. 

So beginnt die Kunstintervention von MellowYellow, einem einzigartigen 
Vermittlungsprojekt des Vereins MAD. Seit 2016 bringen Mixed-Abled-Künstler*innen 
ihre Kunst in immer mehr Schulen in Wien, Niederösterreich und dem Burgenland.  

Aufgrund der wachsenden Nachfrage sind 100 Kunstinterventionen mit 33 
oberösterreichischen Schulklassen für das Sommersemester 2025 geplant. Die 
gemeinsame Initiative MellowYellow Oberösterreich wird mit der Kunstuniversität Linz, 
TGW Future Wings, SILK Fluegge, Simon Mayer und dem Sichtwechsel Festival, 
unterstützt von den Kulturdirektionen Linz und Steyr, der Bildungsdirektion 
Oberösterreich, der Abteilung Kultur Oberösterreich sowie dem Land Oberösterreich 
realisiert. Ein besonderer Fokus liegt auf den Regionen Linz, Steyr-Kirchdorf, Wels-
Grieskirchen und Gmunden-Vöcklabruck. 

 

Kreativität und Begegnung 

Durch Tanz, Improvisation und zeitgenössische Kunstformen entstehen Räume für freien 
Ausdruck und Begegnung. Die Künstler*innen bringen individuelle Techniken, 
Geschichten und Erfahrungen ein – und jeder Projekttag ist so einzigartig wie die Kinder, 
die daran teilnehmen. Spielerisch entdecken sie neue Seiten an sich selbst, erweitern 
ihre Fähigkeiten und hinterfragen eingefahrene Vorstellungen. 

Für viele Kinder ist es das erste Mal, dass sie einen Menschen mit Behinderung in einer 
leitenden Rolle erleben. Fragen wie „Wieso sitzt du im Rollstuhl?“, „Warum hast du 
angefangen zu tanzen?“ oder „Wie schläfst du ein?“ beantworten die Künstler*innen mit 
O;enheit und viel Humor. Ganz natürlich weicht die anfängliche Unsicherheit einer 
lockeren, herzlichen Atmosphäre – das Verbindende kommt in den Fokus. 

Beim gemeinsamen Mittagessen ist es für die Kinder längst „normal“, dass eine Person 
im Rollstuhl sitzt oder mit Gebärdensprache kommuniziert. Denn Inklusion passiert hier 
ganz selbstverständlich. Die Mixed-Abled Duos von MellowYellow, bestehend aus 
Künstler*innen mit und ohne Behinderungen, wirken als Role-Model - sie verkörpern ein 
wertschätzendes Miteinander auf Augenhöhe. 

 

Mehr Repräsentation in Schulen 

Die österreichische Behindertenrechtskonvention zeigt deutlich: Menschen mit 
Behinderung sollten viel stärker im Bildungssektor vertreten sein. Aktuell fehlen 3.000 
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bis 4.000 Pädagog*innen mit Behinderung – ein Problem, das oft auf Barrieren und 
mangelnde Zugänglichkeit zurückzuführen ist. 

Hier setzt MellowYellow an. In nur wenigen Projekttagen erweitern sich die Perspektiven 
von Teilnehmenden, Pädagog*innen und Eltern nachhaltig. Sie erleben Diversität nicht 
nur abstrakt, sondern hautnah – und erkennen, dass verschiedene Körper, Fähigkeiten 
und Geschichten eine Realität für die gesamte Schulgemeinschaft darstellen. 

Solange Kinder in ihrem gesamten Bildungsweg keine Berührungspunkte mit Menschen 
mit Behinderung haben, bleiben Angst, Unsicherheit und Distanz bestehen. Das 
innovative Programm von MellowYellow ist eine kraftvolle Gegenbewegung zu 
Konformität und Normorientierung. Menschen mit Behinderung ergänzen das Bild der 
Lehrenden und ö;nen neue Wege: für Haltung, Problemlösung und ein authentisches 
Abbild unserer Gesellschaft. 

 

Ein Tag, der bleibt 

„Das war bis jetzt in meinem ganzen Leben überhaupt der beste Schultag“, sagt ein Kind 
begeistert. Eine Lehrkraft ergänzt: „Wir Lehrer*innen waren so beeindruckt, was an 
Interaktion und Gruppendynamik in diesen wenigen Stunden passiert ist. Ihr habt es 
gescha;t, eine gemeinsame Ebene herzustellen, auf der plötzlich Verbindung möglich 
war.“ 

Mit ihrer kreativen Arbeit bringt MellowYellow die Idee von Inklusion auf eine neue Ebene 
– nicht als Konzept, sondern als gelebte Erfahrung. Die künstlerischen Interventionen 
scha;en Erlebnisse, die weit über den Schultag hinaus nachwirken und Impulse für eine 
o;ene, vielfältige Gesellschaft setzen. Erstmals findet das Projekt nun auch in 
Oberösterreich statt und bringt Kunst direkt ins Klassenzimmer. 

 

 

 

Um das MellowYellow Modell an möglichst vielen oberösterreichischen Schulen umzusetzen 
und sie nachhaltig zu verändern, freut sich MAD über weitere Kooperationspartner*innen. 

Das Angebot in Oberösterreich richtet sich an alle Schulleiter*innen und Lehrer*innen aller 
Schultypen, wie an Künstler*innen, die sich für das MellowYellow-Modell interessieren. 

Kontakt und Anmeldung für MellowYellow Aktionstage 
im Sommersemester 2025: 

kontakt@mellowyellow.at 

 


